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1. Kreisklasse Herren Süd

SV Harderberg II : VfL Kloster Oesede II 
Samstag, 22.04.2023, 15:00 Uhr

Jung fixiert zwei Punkte für den VfL Kloster Oesede II

Als Martin Jung sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der 1.
Kreisklasse Herren Süd nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:
9 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den SV Harderberg II
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SV Harderberg II
meist auf verlorenem Posten, denn nur 6 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten
Lauf hatte an dem Tag dagegen Martin Jung, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Dierker / Mindrup versäumten es mit einem 1:3 gegen Jung /
Lammers, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Deutlich nach Sätzen war die folgende Drei-Satz-
Pleite von Luttmann / Dreier gegen Beksvoort / Hellermann. Eine kleine Chance gab es durchaus,
als Janßen / Hehemann das Spiel mit 1:3 gegen Gutendorf / Schulz abgaben und eine Niederlage
kassierten. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Michael Gutendorf wurden nachfolgend André Dierker unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Da war final wirklich nichts zu holen. Chancenlos war derweil Daniel Luttmann gegen Martin Jung
nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5
an den Tisch. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Siegfried Mindrup beim 14:12, 11:8, 2:11, 11:
7 gegen Oliver Hellermann doch überlegen. Keinen Punkt beisteuern konnte Jürgen Dreier im Match
gegen Michael Beksvoort, das 0:3 verloren ging. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jan Hendrik
Janßen bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Dirk Schulz. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Lars Hehemann beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Franz
Lammers. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:8. Nichts auszurichten hatte
dann André Dierker bei seinem 0:3 gegen Martin Jung, was gemäß der TTR-Werte nicht
überraschend kam. Seit Beginn der Saison war dies der 21. Sieg von Jung, während die Anzahl an
Niederlagen weiterhin bei 13 verbleibt. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Harderberg II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 12:24 bei 5 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des VfL Kloster Oesede II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 22:14. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Harderberg II

Doppel: Dierker / Mindrup 0:1, Luttmann / Dreier 0:1, Janßen / Hehemann 0:1 
Einzel: A. Dierker 0:2, D. Luttmann 0:1, S. Mindrup 1:0, J. Dreier 0:1, J. Janßen 0:1, L. Hehemann 0:
1 

 VfL Kloster Oesede II
Doppel: Beksvoort / Hellermann 1:0, Jung / Lammers 1:0, Gutendorf / Schulz 1:0 
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Einzel: M. Jung 2:0, M. Gutendorf 1:0, M. Beksvoort 1:0, O. Hellermann 0:1, F. Lammers 1:0, D.
Schulz 1:0


